
 

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD 

Bundesamt für Justiz BJ (BJ)  

Welche Lehren lassen sich aus der 
Geschichte ziehen, um die aktuelle 
Praxis im Umgang mit Akten von 
ausserfamiliär untergebrachten 
Kindern zu verbessern? 

Der Austausch hat zum Ziel, historische Er-
kenntnisse für die gegenwärtige und zukünf-
tige Praxis im Umgang mit Akten zu reflektie-
ren. Dies insbesondere auch unter Einbezug 
der Kinderrechte.  

Format 

In einem ersten Teil kommen Betroffene, For-
schende sowie Fachleute aus Staatsarchiven
aus der ganzen Schweiz zu Wort und spre-
chen über ihre Erfahrungen und Erkennt-
nisse. Der zweite Teil des Tages ist dem Aus-
tausch gewidmet. Diskutiert wird im Rahmen
von World Cafés zu themenspezifischen Fra-
gen. 

Zielpublikum 

Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 60 be-
grenzt. Eine persönliche Einladung geht an 
Vertreter/innen kantonaler Aufsichtsbehör-
den, von Erziehungseinrichtungen und von 
Ausbildungsstätten der Sozialen Arbeit. 

Praktische Informationen 
und Anmeldung  

Dieser Anlass wird vom BJ im Rahmen der 
Aufarbeitung der fürsorgerischen Zwangs-
massnahmen und Fremdplatzierungen vor 
1981 (FSZM) organisiert. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Die Vorträge und das Plenum werden simul-
tan d/f übersetzt. Beim World Café spricht 
jede und jeder seine Sprache. 

Ihre Anmeldung, oder die einer Stellvertre-
tung, nehmen wir gerne bis zum 1. Novem-
ber 2024 unter folgender Adresse entgegen: 
info.smv@bj.admin.ch . Bei weiteren Fragen 
können Sie uns gerne über dieselbe E-Mail 
kontaktieren. 

EINLADUNG 
INTERDISZIPLINÄRE TAGUNG  

Von der Geschichte in die Zukunft: die Bedeutung von Akten für 
ausserfamiliär untergebrachte Kinder  

Freitag 22. November 2024 | Eidgenössisches Personalamt, Eigerstrasse 71, Bern 

Programm 
09h45 Ankunft | Kaffee und Gipfeli

10h20 Begrüssung durch das BJ und Einführung in 
das Thema 

10h40

 

Forschungsperspektive: Was lässt sich aus 
Akten über die Geschichte der Fremdplatzie-
rung erfahren, und was bedeutet dies für die 
heutige Praxis?

11h10

 

Perspektive der Betroffenen: Die Auswir-
kungen von Akten auf ihr Leben und ihren Le-
bensweg 

11h45 Sicht der Archive: Erfahrungen aus der Be-
gleitung bei der Akteneinsicht und aktuelle ar-
chivarische Rahmenbedingungen für Instituti-
onen 

12h15 Mittagessen vor Ort | Catering 

13h30 Erfahrungen des BJ: Erkenntnisse aus der 
Überprüfung von Dossiers in der ganzen 
Schweiz 

14h00 World Cafés |  
Austausch und Wissenstransfer 
Nehmen Sie an sechs interaktiven, themenspe-
zifischen Diskussionen über den Umgang mit 
Akten von ausserfamiliär untergebrachten Kin-
dern teil und erkunden Sie verschiedene Per-
spektiven. 
o Erfahrungen von Careleavern

o Praxis in sozialpädagogischen Einrichtungen

o Rolle der kantonalen Aufsichtsbehörden

o Ausbildung von Fachpersonen der Sozialen Ar-

beit

o Partizipation und Selbstbestimmung

o Aufbewahrung und Archivierung von Akten

15h30  Plenum : Schlussfolgerungen des Tages 

16h00 Aperitif  

https://www.bj.admin.ch/bj/de/home/gesellschaft/fszm.html
mailto:info.smv@bj.admin.ch

